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Karlsruher Zeitung
Staatsarneiger für das Großher ) ogtum Kaden

Montag , den 3 t. August 1914 157. Jahrgang
Expedition :

Hart Friedrich - Straße Rr . 14 (Fernsprich »
onfchluS Nr . 951 , 952 , 953 , 954 ), woselbst auch

zuneige » in Empfang genommen werden .

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Jl 50 3jt \
durch die Post im Gebiete der deutschen Poswerwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet. 3 „A 67
EinrückungS gebühr : die kmal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Manuskript «
werden nicht zurückgegebenund t « wird keiner¬
lei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung

übernommen .

Staatsanzeiger.
Seine Königliche Hoheit der Grofzherzog

haben Sich unter dem 5 . August 1914 gnädigst bewogen
gefunden , dem katholischen Pfarrer und Dekan Geist -
wichen Rat Heinrich Kuttruff in Kirchen das Komman -
deurkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordens vom Zährin -
gor Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unterm 29 . August 1914 gnädigst geruht , für den
Rest des laufenden Jahres zu ernennen :

l . zu Handelsrichtern für die Kammer für Handels -
fachen beim Landgericht Offenburg :

1. den Weinhändler und Bankier Adolf Huber in
Adjerrt ,

2 . den Bankier Joseph Johann Castell jung in Offen -
bürg ,

3 . den Fabrikdirektor Wilhelm Bauer in Offenburg ,
4 . den Fabrikanten Max Wäldin in Lahr ;
II . zu Handelsrichter - Stellvertretern daselbst:
1 . den Fabrikanten Eugen Janz in . Offenburg ,
2 . den Kaufmann Heinrich Stöfser in Lahr ,
3 . den Kaufmann Karl Eisenbeiß in Kehl ,
4 . den Fabrikanten August Schatz fen . in Triberg .
Mit Entschließung des Ministeriums des Großh . Hau -

ses , der Justiz und des Auswärtigen vom 21 . August 1914
wurde dem Ober -Postassistenten Otto Hoffmann in Lör -
räch, dem Postassistenten Franz Ruh in Freiburg (Br . ) ,
Georg Röck in Konstanz und Karl Gäßler in Singen
(Hohentwiel ) der Titel Postsekretär verliehen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh . Hau -
ses , der Justiz und des Auswärtigen vom 21 . August
1914 wurde dem Telegraphenassistenten Anton Kraus
aus Unterschwarzach der Titel Telegraphensekretär ver -
liehen .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat un -
term 27 . August 1914 den Oberlehrer Joseph Bausch an
der Volksschule in Bietigheim , Amts Rastatt , zum Schul -
leiter daselbst mit der Amtsbezeichnung „Rektor " er -
nannt .

«Die Herstellung , Aufbewahrung und Verwendung von
Azetylen sowie die Lagerung von Kalziumkarbid betr.

Auf Antrag der technischen Aufsichtskommission für
öie Untersuchung ^ und Prüfstelle des deutschen Azetylen -
Vereins wird für das Großherzogtum Baden zugelassen :

Der 4 kg Azetylenschweißapparat Type J 13 der Fir¬
ma Azetylenwerk Ebersbach a . Fils , Inhaber Eugen
Zinser , Ebersbach a . Fils .

Für die Zulassung gelten jeweils die von der techni-
Aschen Aufsichtskommission vorgeschlagenen den Aufsichts -
Behörden mitgeteilten Bedingungen .

Karlsruhe , den 27 . August 1914 .
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Pfisterer . Dr . Schühly .

Nick )t- Amtlicl )er Teil .
Karlsruhe , 31 . August .

Der Krieg .
W. T.-B . Berlin , 30 . August . Bei großen

Kämpfen , in denen die russische Armee in
Ostpreußen bei Tannenberg , Hohenstein
und Ortelsburg geworfen wurde , gerieten
nach vorlaufiger Schätzung über 30000
Russen mit vielen hohen Offizieren in die
Gefangenschaft.
? W .T . -B . Berlin , 31 . Aug . (Nicht amtlich .) Der

Kriegsberichterstatter des „Berliner Tageblattes " berich¬
tet zu den großen Kämpfen bei Ortelsburg u. a. : Die
^Russen wurden von den deutschen Truppen von drei Sei -
' ten gefaßt und in die Sümpfe und Seen Masureus ge-
Dorfen .

Im Zusammenhang hiermit gelben wir noch folgende
ldung wieder :

Thor «, 27. Aug . Der vom Generalquartiermeister in
seiner Veröffentlichung vom 23 . August als bevorstehend
angekündigte neue Entscheidungskampf hat begonnen .
Als Einleitung erfolgte die Besetzung der Grenzstadt
Neidenburg durch starke russische Kräfte . Die Ruf -
fenplündertendie Stadt gründlich und b o m b a r -
d i e r t e n sie dann von den nahen Höhen . Den meisten
Bürgern Neidenburgs , das etwa sechstausend Einwohner
hat , war es gelungen , über Hohenstein nach Allen -
steinzufliehen . Das 20 . Armeekorps griff energisch
in die Kämpfe gegen den russischen Gegner ein . Die
„Allensteiner Zeitung " kann mit amtlicher Genehmigung
darüber melden : Unser tapferes 20 . Korps steht seit 24
Stunden im Feuer mit einem an Kräften weit überle -
genen Gegner . Dank der Tapferkeit unserer Truppen
und Führer ist es den Russen trotz ihrer gewaltigen
Übermacht nicht gelungen , unsere Stellungen zu nehmen .
Der Kampf hat sich dann zu einer riesigen Schlacht
auf der Linie Gilgenburg — Neidenburg —
Ortelsburg entwickelt mit ca . 50 Kilometer Front -
länge . Hierüber teilt Landrat Hageniann in Marien -
bürg der „Marienburger Zeitung " mit . daß zwei ruf -
fische Armeekorps aufgerieben worden seien .

(Voss. Ztg .)
Wien , 39. Aug . (Nicht amtlich) . Soweit sich bis

gestern Nachmittag überblicken ließ , ist das große Ringen
unserer Armee mit den Hauptkräften des russ . Heeres
noch nicht zur Entscheidung herangereift . Nur die Er -
folge , die vom General der Kavallerie Viktor Dankl in
der Schlacht bei Krasnik mit seiner Armee errungen
wurden , sind bereits einigermaßen zu übersehen . In
einer zweitägigen Schlacht vom 27 . August , die durch
die heldenmütige Erstürmung einer stark befestigten
Stellung auf den Höhen von Nieder -Cwicaduza gekrönt
war , gelang es , die bei Krasnik geworfenen russischen
Kräfte und die herangeführten Verstärkungen , im gan -
zen etwa 19 Divisionen von sechs verschiedenen Korps ,
neuerdings zu schlagen . Eines unserer Korps nahm
in dieser Schlacht einen General , einen Obersten , 3 son -
stige Stabsoffiziere , 49 Offiziere und etwa 3999 Mann
gefangen u . erbeuteten wieder sehr viel Kriegsmaterial .

W . T . -B . Wien , 30 . Aug . Der Korrespondent des
„Neuen Wiener Tagblattes " im Hauptquartier meldet :
Die große Schlacht ist heute am vierten Tage in vollem
Gange und steht für uns gut . Die linken Flügelgruppen
rucken in vollem Gange gegen Lublin und Zamocz vor ,
stoßen aber immer wieder auf den neu verschanzten
Gegner und an Stelle von Frontangriffen sind jetzt
zeitraubende Umgehungen notwendig .
Drei Zügen des Infanterieregimentes Nr . 72 gelang
ein rascher Frontangriff , bei dem zwei ruf -
fische Hauptleute , 6 Suba lterno ffz iere
und 479 Mann gefangen genommen wurden .
Die Kräftegruppen zwischen Bug und Wiepre griff eine
russische Division von drei Seiten mit Erfolg an , so daß
sie nur im Schutz der Nacht entkamen .

W .T . -B . Wien , 31 . Aug . (Nicht amtlich .) Die
Schlachten auf dem russischen Kriegs -
s ch a u p l a tz dauern mit unverminderter Heftigkeit fort .
Östlich unserer , trotz mehrfacher gefestigter Stellungen
des Feindes , unaufhaltsam gegen Lublin vordringenden
Armee Dankl hatten unsere zwischen Bug und
Wie p r z vorgeführten Kräfte am 26 . ihren Angriff auf
die auf dem Raum von C h u l m entgegen -
gerückte starke russische Armee begonnen . Hier -
auf entwickelten sich nach der Schlacht
bei Krasnik weitere hartnäckige , für unsere angriffs -
freudigen Truppen siegreich verlaufene Kämpfe bei Z a-
m o s c , sowie nördlich und östlich von Tomaszow , in
welche am 28. aus dem Räume von B e l z e eine gleich-
falls auf russischem Boden vordringende Truppe unserer
Streitkräfte erfolgreich eingriff . In diesem Kampfe

wurden , ebenso wie in den Schlachten bei Krasnik , T a u -
sende von Gefangenen gemacht . In Ostga -
lizien behaupten sich unsere Truppen mit hervorra -
gender Bravour gegen sehr starke und überlegene feind -
liche Streitkräfte . Auf dem südlichen Kriegsschauplatz
haben in letzter Zeit keine nennenswerten Kämpfe statt -
gefunden .

Der stellvertretende Chef des Generalstabs Höfer ,
Generalmajor .

Rücktritt des französischen Generalissimus .
W. T . -B . Kopenhagen , 30. August . (Nicht

amtlich) . Pariser Blättermeldunge «, die über Rom
kommen, besagen, General Joffre , habe seine « Abschied

verlangt , und als Grund das schlechte Zusammenarbeite «
unter - den Generalen angegeben^

Der Heldenkampf der deutschen Schiffe .
W .T . - B . Berlin , 39 . Aug . (Nicht amtlich .) Über die

heldenmütige Energie , mit dem Torpedo -
b o o t V 187 sich bis zum letzten Augenblicke gegen feind -
liche Übermacht wehrte , gibt der Bericht eines Augen -
zeugen Kunde , dem wir folgendes entnehmen : V 187
sah sich bei diesigem Wetter ganz unerwartet , zuerst von
Norden , dann allerseits von Massen briti -
fcherTorpedobootzerstörerundUnterfee -
boote angegriffen . V . 187 wehrte sich unverzagt
mit allen Kräften , doch setzten zahlreiche Geschosse, aus
nächster Nähe abgegeben , die Bewegungsfähigkeit herab .
Da keine Möglichkeit war , sich dem feindlichen Feuer zu
entziehen , dreht V . 187 auf die Feinde zu , um ein Pas -
siergefecht zu beginnen und bis Ende durchzu -
kämpfen . Als unter dem Geschoßhagel die Bewegung ?-
fähigkeit völlig verloren gegangen war , wurde schnell im
Innern eine Sprengung vorgenommen , um das
Boot nicht in Feindeshand fallen zu lassen . Jetzt sank
es fchnell und während es sank , stand die Befat -
z u n g bis zum letzten Augenblick an den noch brauch -
baren Geschützen und feuerte . Der Flottenchef Kor -
vett ^ nkapitän Wallis und der Kommandant , Kapi -
tänleutnant Zeehler fanden den Heldentod . An -
zuerkennen ist, daß der G e g n e r , ungeachtet der eigenen
Gefahr , Beiboote zur Rettung der Unsrigen aussetzte .
Als sich deutsche Streitkräfte näherten , mußte er sich von
den Beibooten zurückziehen, aus denen wir dann die g e-
retteten Deutschen aufnahmen .

W .T . -B . Berlin , 39 . Aug . (Nicht amtlich ) Vom
Untergang S . M . Schiff „Ariadne " gibt derselbe Augen -
zeuge folgendes Bild : Von Kanonendonner gerufen , der
ein Gefecht der Vorposten st reitkräfte anzeigte ,
eilte S M . Schiff „ Ariadne " diesen zu H i l f e. An der
Vorpostenkette entdeckte sie, daß einzelne leichte Streit -
kräfte beschossen worden waren . Zwar die Geschütze sind
inzwischen verstummt , aber ein Rückzug entspräche nicht
dem Kampfesmut der deutschen Offiziere und Mann -
schaften . Verfolgen , Fühlung mit dem Feinde gewinnen ,
heißt die Losung . Plötzlich ertönte neues Geschützfeuer
und schon stößt „Ariadne " auf einen der Unsrigen , der
mit zwei Panzerkreuzern der Lyon -Klasse ,
Schiffsriesen von 27 909 Tonnen mit je 8 34,3 Zentimeter
Geschützen, im Kampfe liegt . Mutig springt „Ariadne "
den Bedrängten bei , aber in diesem Augenblick wurde sie
beschossen . Ein Treffer in den Kesselraum setzte die
Hälfte der Kessel außer Betrieb und verminderte die Ge -
schwindigkeit auf 15 Seemeilen . Noch xine halbe Stunde
währt der ungleiche Kampf , das Achterschiff brennt , doch
die übrigen Geschütze feuern weiter . Auch auf das Vor -
derschiff dehnt sich der Brand aus . Der Feind hatte in -
zwischen nach West abgedreht , die tapfere „Ariadne " ist
dem Untergang geweiht . Treu auf Überlieferung mit



tü Hurras auf den allerhöchsten Kriegs -
Wtrtn , dein Flottenlied uni > „Deutschland ,
idei ^ tschland über alles " wird das Schiff in
DrdiTiug verlassen . Kurze Zeit darauf verschwindet das
Wrack in den Fluten . Der erste Offizier , Korvettenka¬
pitän Frau ck, der Schiffsarzt Ritter v . Boxber -
% c r , Wachtoffizier Helbing und ungefähr 70 lann

r He fatzung sind gefallen . Groß ist die Zahl
der Verwundeten . War dieses Treffen mit den über -
mächtikI -'n Gegnern auch nicht glücklich, so war es doch ein
Zeugnis ! der Kampfesfreudigkeit , der zähen Ausdauer
und des höchsten Mutes . Der Feind ist, wie er
s e l b st Zugibt , schwer beschädigt . Das 33er -
trauen dpr Unsrigen in das eigene Können ist nicht ge-
schmälert !, sondern noch gewachsen ,
t Amsterdam , 29 . Aug . Aus Paris wurde dem Amster -
jxmier .Kelegraaf " durch einen Kurier (über Vlissingen )
gemeldet , daß man in Paris die vollkommene Ab -
s ch l i e ß ?t n g der Stadt innerhalb weniger Tage e r -
warte , i )aß aber offiziell der Ernst der Lage verheim -
licht werde . Die Konsuln der Frankreich be -
freundeten Mächte sorgen in Eile für den Ab -

| u g ihrei Landsleute . Der niederländische Kon -
su ! in Paris hat bekannt geniacht , daß am Samstag , also
hevte , die letzte Gelegenheit für die Abreise der
Hailänder Kber Boulogne sei . Die Pariser Armen -
bevölkerung wird , soweit das möglich ist , nach Süden ge-
bracht . An ben Verteidig nngswerken der Stadt
End gearbeitet . („Franks . Ztg .

" )
i'

Berlin , 29 . Aug . (Nichtamtlich .) Der Kriegsberichter -
statter der „B . Z . am Mittag " meldet aus dem Großen
Hauptquartier zu dem Sieg über die Engländer : Der
neue Sieg über die Engländer bei Saint Quentin ist
dadurch zustande gekommen , daß wir unsere .Kavallerie -
Massen vor die in der Richtung auf Saint Quentin flie¬
henden englischen Heeresmassen schoben und sie so lange
Aufhielten , bis unsere sie Versolgenden Armeekorps sie
nochmals entscheidend angreifen konnten . Die Niederlage
ist vollständig ' die Engländer sind nun gänzlich von
ihren rückwärtigen Verbindungen abgeschnitten und kön -
nen nur auf einen der Landungshäfen Dllnkirchen ,
Calais , Le Havre oder Cherbourg laufen .

Berlin 31 . Aug . Zu der Nachricht , daß Churchill
im englischen Unterhaus mitteilte , es seien neue eng -
T. i s (I- - T up p en in O st e n d e gelandet wor -
? ! die „Berliner Neuesten Nachrichten "

: Wir
daß das britische Volk nach den Nachrich-

ten von der Niederlage der englischen Armee diese Rede
Churchills mit Begeisterung aufgenommen hat . Auch
dieses neue Heer werden unsere braven Truppen nicht
fürchten .

W .T . - B . Krakau , 29 . Aug . Nach der Zeitung „Czas "

ist vom Kommissär der polnischen F r e i w i l-

ligenlegion in Kielce eine Bekanntmachung an -
geschlagen worden , wonach er die Führung der Po -

litischen und städtischen Geschäfte übernom -
men hat . Gleichzeitig wird die Bevölkerung zum Ein -
tritt in Hie polnischen Legionen aufgefordert . Auch sollen

innerhalb 24 Stunden ofte russischen Aufschriften und
Schilder entfernt weisen . Ebenso sind auf den öffent -
lichen Gebäuden polnische Nationalflaggen zu hissen . Zum
Schluß wird die Bevölkerung aufgefordert , olle« Anord¬
nungen der österreichischen Behörden Folge zu
leisten .

Berlusttiste « r . 12.
SeiditiKifläriiii« : Ct . = Qlxiil , Qtmu. = CbrvftttuteSHt, « ,ii . = »plm .= «Mtutrimoiui, Mittat - « ttairift» . C« t. = Oberleutnant, Lt. = L-Utmt!,! , $M» =
Mldwedc !, - Bize ^«tdwcbel , Tcrg . — Ecrgeant, Uo. - Unteroffizier , -'irs. - Re'-crvist , Emj . - E' ujäbrigcr, f = tot . v)v. = verwundet , jch. -

schwer' ver»vundet . l . - leicbt Verivundet , gef. - gefangen , vcrm . = vermißt .
W.T -B . Berlin , 28 . Aug . Beim Stabe der 27 . Jnf . - Bri -

gade : I Offizier scbwiiverwundet ; beim 4. Gardcrrgimrnt z»
Fuß , Vrsatzbataillion : 1 Mann tot ; Gren . - Reg . « r . 5 : 2 Of¬
fiziere , 1 llrttcroffizicr 22 Mann verwundet ; Jns . - Reg . Nr .14 : 1 .Mann verwundet ; Jnf . - Reg , Rr . 43 : 3 Offiziere , 9
Unteroffiziere , 51 Mann tot , 5 Offiziere , 20 Unteroffiziere ,69 Mann schlververwundet ; 4 Offiziere , 14 Unteroffiziere
und 143 Mann leicht verwundet , 5 Unteroffiziere und 43
Mann vermißt ; Landwehr - Reg . Nr . K5 : 2 Unteroffiziereund 8 Mann tot , 3 Mann schwer-, 1 Unteroffizier und 19
Mann leichtverwundet , 6 Unteroffiziere und 28 Mann ver -
mißt ; Fuf - Reg . Nr . 90 : 2 Unteroffiziere , 28 Mann verwun¬
det ; Jns . - Reg . Nr . 113 : 1 Mann verwundet ; Jnf . -Reg . 132 :
1 Unteroffizier , 1 ?>•

' rtn verwundet ; Jnf . -Reg . 144 : 2 Mann
verwundet ; Jnf . - Reg . 1 : 6 Mann verwundet ; Landsturm -
bataillon Goldap : 1 Mann verwundet ; Dragoner - Reg . Nr . 7 :
1 Mann verwundet ; Dragoner - Reg . 17 : 1 Mann verwundet ;
Drag »« er-Reg . 16 : 1 Mann tot ; Dragoner - Reg . 19 : 1 Offi -
zier , 2 Mann verwundet ; Tragoner -Reg . 2» : 1 Mann tot ;illanen - Reg . 16 : 1 Unteroffizier , 4 Mann verwundet ; Hu -
faren - Reg . 1 : 1 Mann verwundet ; Husaren - Reg . 7 : 1 Unter -
offizier verwundet ; Husaren - Reg . 10 : 1 Manu verwundet ;
Husareu - Reg . 11 : 2 Mann verwundet ; Husaren - Reg . IS : 2
Mann verwundet ; Husaren - Reg . 16 : 1 Mann verwundet ;
Jäger - Reg . zu Pferde Nr . 5 : 1 Mann verwundet ; Feld -
artillerie -Reg . 14 : 3 Unteroffiziere . 5 Mann verwundet ; Er -
satiabteilung Feldartillerie - Reg . 21 : 1 Mann verwundet ;
Feldartillerie - Reg . >9 : 1 Mann tot, 1 Unteroffizier , 3 Mann
schwerverwundet , 1 Unteroffizier , 4 Mann leicht verwundet .

Verluste durch Krankheiten : Füs .- Reg . 87 : 2 Manu tot ;
Jnf . - Reg . 149 : 1 Unteroffizier tot ; Ersatzbataillon Inf .- Reg .
140 : 1 Mann tot ; Trainbataillon 7 : 1 Unteroffizier tot ;
Telegraphenbataillon 1 : 1 Unteroffizier tot und Landsturm -
bataillon 1 : 1 Mann tot .

Stäbe der Infanterie . 27. Jnsanteriebrigade . Hptm . Sieg -
fried Heine vw .

Grcnadicrreginicnt Nr . 5, Tanzig .
Ohne Kompagnieangabe : Lt . Albert Ranft vw .

Infanterieregiment Nr . 43, Königsberg i . Pr .
I . Kompagnie : Hptm . Fritz Hermenau ich . , Lt . Dohms

sch. , Maj . Wilhelm Boening f .
3. Kompagnie : Hptch . Wottrich aus Heilsberg . l.
4 . Kompagnie : Lt . Karl Moeller l.

Stab des III . Bataillons .
Maj . Johannes Fleischer l.
9. Kompagnie : Lt . Hellmuth von Zitzewitz l ., Fähnr .

Härtung ans Adl . Jedau , Kreis Königsberg , f .
10. Kompagnie : Fähnr . Werner Gerlach Hptm .

Heinrich Dobschitzkh aus Zoppot , Kreis Neustadt , Wpr ., s' .
Lt . d . R . Ernst Binder aus Königsberg i . Pr , sch .

II . Kompagnie : Hptm . Alfred Hindorf sch .. Lt . Gott -
hard Ammon sch . , IDegenfähnr . Walter Kunze f .

Infanterieregiment Nr . 113, Freiburg in Baden
1 . Kompagnie : Reserv . Anton Holzer vw.

Dragonerregiment Nr . 19, Oldenburg .
Rittnr . Karl von Eschwege vw.

Dragonerregiment Nr . 29 , Karlsruhe .
Zivilgespannsührer Georg Hormig f .

Regiment Jäger zu Pferde Nr . 5, Posen .
3 . Eskadron : Jäger Albert Auf der Heide vw .

Fcldartillerieregiment Nr . 14, Karlsruhe .
1 . Batterie : Reserve Wilhelm Blase vw . , Kanonier Karl

Hätz vw ., Wehrm . Eugen Kött vw . , Uo d . R . Peter Wenz vw .
2 Batterie : Neserv , Karl Koch vw .
Ersatzbatterie : Uo d. Landw . Karl Schlenker vw . ,

Uo. d . Landw . Heinrich Steinmüller vw .
2 . M u n i t i o u s k o l o n n e : Obergefr . d . Landw . Joseph

Grimm vw .
Verlustliste Nr . 2.

Reserve - Infanterieregiment Nr . 15.

Mas . Karl Ritter von Teng aus Kempten , t
4 Komp „ Knie : Lt. d. R . Paul Lattcmann aus Geb»

hardshagen in Braunschweig , l.
10. K o in p ag n ie : Hptm . Oskar ?! eil ha »dt aus Nürr »

lvrg sch .
11 . Kompagnie : Lt . d. R . Franz Böhm ans München , i.
12. Kompagnie : Lt . d . R . Ernst Nägelsbbach ans Peg -

nitz , Oberfranken , f .
2<1. Infanterieregiment .

10. Kompiignie : Oblt . d . R . Ba «t»nmn » ich. . Lt . d . R,
Fürst l .

Werteste Drahtnachrichten .
Tic frnnzösisltscn Dnm Dnm - Grstl >ossr.

Berlin , lil . Aug . In Longwu ist eine ma -
schinrlle Einrichtung vorgefunden worden , die dazu ge-
dient hat , die Gewehr - und Änrnbiner Geschosse oben ab >
zuplattc » und mit einer von der Spitze nusgchcndkn ,
trichterförmigen Ausbohrung zu versehen . In den Ta -
schen französischer und englischer Soldaten hat man be¬
reits zahlreiche Tum - Tum - Geschvsse , d . h . Hohl - oder
Bleispitzgeschossr gefunden . Durch die Entfernung eines
Teils der aus Hartmetall bestehenden Geschoßmantelspitze
tritt beim Ausschlag der weichere Geschoßkern nicht vorn -
heraus , sondern legt sich breit und verursacht besonders
grausame und mit unnötigen Leiden verbnudene Ber -
wu »düngen . Deutschland sieht sich genötigt , mit den
allerschärssten Maßnahmen vorzugehen , wenn diese durch
das Bölkerrecht ( Artikel Abs. 1 der Haager Landkriegs -

ordniliig ) verbotenen Geschosse von unseren feinden noch
»nciter verwendet werden sollen .

Tie Abschliesinng von Paris .
W .T . -B . Berlin , 31 . Aug . Nach einer Pariser Mel -

düng des Amsterdamer „Telegraas "
, die in der „ Kölni -

schen Zeitung " veröffentlicht wird , scheint der srauzö -
sische Generalstab die völlige Abfchlie -
ß u n g v o n P a r i s binnen einigen Tagen zu e r w a r -
t e u . Die Verbindung mit London wird ge -
genwärtig nur über Boulogne aufrecht erhalten . Sobald
die deutschen Truppe » sich Aniiens genähert haben ,
werde die Absperrung v o n Paris auf der Nord -
feite eine vollzogene Tatsache sein .

Die Blockade von Kiavtschvu .
London , 30 . Aug . Die japanische Botschaft kündigt an ,

daß die Blockade der Küste von Kiautschou am 27 . August
9 Uhr morgens begonnen hat . ( „Frks . Ztg .

")
Vom Kaisrrpaar .

W . T . -B . Nnssau , Aug . (Nicht amtlich .) Der Kaiser
und die Kaiserin trafen heute nachmittag in Bad Nassau
zusammen , um in schicksalsschwerer Zeit sich zu begrüßen .
Die Zusammeukuust fand im Schlosse des Freiherrn von
und zu Stein statt , wo die Majestäten niehrere Stunden
in Zurückgezogenheit verweilten . Die Majestäten begrüß -
ten dann in teilnehmender Weise jeden einzelnen der
zahlreichen verwundeten Krieger , die sich gegenwärtig in
Bad Nassau befinden . Die Kaiserin besuchte vor ihrer
Rückreise nach Hombnrg das Kurhaus , sowie das als
Reservelazarett eingerichtete Theresienstift und bezeigte
jedem einzelnen Soldaten die wärmste persönliche Teil -
nähme .

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur E A mend in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braun sche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Zrntral - Handels - Register für das Grotzherzogtnm Kaden .
Baden . M .280

Handclsregistereintrag Abt .
Ä , Bd . II , O . Z . 300 —
Firma Adolf Kauffm .ann in
Baden — : Der Kaufmann
Adolf Kauffmann Ehefrau
Marie gdf>. Roth in Baden ist
Prokura erteilt .

Baden , 26 . Aug . 1914.
Grvßh . Amtsgericht .

Eppingem . M .280
Haridelsregiftercintrag :

Kirina Elisabeth von Rei -
« hoch Kalkwerke in Riet mit
Zw -- ^' Niederlassung in Richen .
Hnbabarin Gräfin Elisabeth
von Reischach geborene von
Gicke n «d Polwitz in Stntt -
hart .
; Eppingen , 24 . Aug . 1Ö14 .'
? GroP, . Amtsgericht .

freiburg
. M .310

In das Handelsregister A.
Hmrde eingetragen :
t Band V , O . - Z . >02 : Firma
r Masso » n - Wcrkc . Emma

rtaaß

, Freiburg ,
Bond V , O . - Z . 55 : Firma
Bacuum -Zentrale , Alfred

MSIkinger , Ingenieur in
Vreiburg .
^ Band V, O . Z . 122 : Firma
Mwil Hercher , Freiburg ,

gemäß ß 81 . Abs . 2
Ä ® .B . von Amtstvegen ge-

pK ^eiburg . L7 . Aug . 1S14.
AmtSsnich «.

Freiburg . M .309
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
Band III . O . -Z . 119 : Fir -

ma F . Le- Sckimid , Freiburg ,
betr . Inhaberin der Firma
ist jetzt die Witwe des Fried
rich August Schmid , Luise
geb . Kögel , Freiburg .

Band V , O . - Z . 370 : Firma
Julius Stein , Freiburg . In -
haber ist Julius Stein . K« uf -
mann , Freiburg . (Geschäfts -
zweig : Schuhtvarenhandlung .)

Band V , O . Z . 287 : Firma
Ehocolade - und Zuckerwaren-
fabrik Badenia , von Merk
Arcns , Freiburg betr. Jnha -
berin der Firma ist jetzt die
Witwe des Fabrikanten Karl
Arens , Marie geb. Kühn .
Fre ' burg . Die Prokura der -
selben ist damit erloschen .

Freiburg , 27 . Aug . 1914.
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . M .302
Qändelsregistereintrag Abt .

B , Bd . I , O .-Z . 83 : zur
Firma „Stein - Industrie , Ge -
sellfchaft mit beschränkter
Haftung " in Dossenheim :
Otto Schtvartz, Architekt in
Heidelberg , ist als Geschäfts -
sichrer ausgeschieden und der
seitherige Grickäftssührerftell
Vertreter Joseph Konstantin
Roth , Kaufmann in Wies¬

loch , zum Geschäftssührer er -
nannt .

Heidelberg , 28. Aug . 1914.
Grofih . Amtsgericht III .

Karlsruhe . M .261
In das Handelsregister L

Bd . II O . - Z . 47 ist zur Firma
Nordische ' Stahlge¬
sell s ch « f t mit b e -
schränkter Haftung
in Berlin mit einer Zweig -
Niederlassung in Karlsruhe
eingetragen : Durch den Be -
schluß vom 1 . August 1914 ist
der Gesellschaftsvertrag abge -
ändert und ergänzt ivorden ,
insbesondere ist der § 10 da -
hin geändert : Es werden zwei
Geschäftsführer bestellt . Je -
der der Geschäftsführer ist
zur Vertretung der Gesell -
schaft allein berechtigt . Frau
Frieda Oppenheim geb. Cohn
in Berlin - Wilmersdorf ist
zum weiteren Geschäftsführer
bestellt .

Karlsruhe , 24 . Aug . 1914.
Grirßh. Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . M .292
In das Handelsregister A,

Bd . I , O . - Z . 231 , ist zur
Firma V . Wagner , Karls¬
ruhe, eingetragen : Stein -
druckereibesitzer Otto Wagner
hier ist gestorben ; dessen
Witwe Elise geb . Hartlveg
führt das Geschäft unter der
bisherigen Firma weiter .

Karlsruhe . 18 . Aug . 1914.
Graft)). Amtsgericht B. 2.

Kehl . M .279
In unser Handelsregister

Abt . B wurde heute unter
O . - Z . 12 Firma Rheinische
Melaffefutterfabrik Gesell -
schaft mit beschränkter Has -
tung in Kehl eingetragen :
Durch Beschluß des allein ' gen
Gesellschafter ? jom 8. August
1914 ist die Gesellschaft auf -
gelöst . Liquidator ist der
bisherige Geschäfisfiihrer OZ -
kar Ries . Kaufmann in Kehl .

Kehl , 21 . Aug . 1914.
Großh . Amtsgericht .

Kehl . M .291
In das Handelsregister

Abt . A, Bd . II , wurde unter
O . - Z. 50 eingetragen : Firma

Rheinische Jndustriewerke
Oskar Ries in Kehl und als
deren Inhaber Oskar Ries ,
Fabrikant in Kehl . Ange -
gebener Geschäftszweig : Her-
stellung von Nährmitteln und
Zwirnerei « rbeiten .

Kehl . 25 . August 1914.
Großh . Amtsgericht .

Mannheim . M .307
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . Band XIV , O . -Z . 228

Firma „Paul Bretnütz " in
Mannheim . Paul Bretnütz
Ehefrau , Elifabethe geb.
Nötiger , Mannheim , ist als
Prokurist bestellt .

2. Band XVI , O .-Z . 123,
Firma Schott & Goldbach " in
Mannheim . Die Gesellschaft
ist aufgelöst , die Firma er -
loschen.

Mannheim , 29 . Aug . 1914 .
Gr . Amtsgericht Z . l .

Mannheim .. M .308
Zum Handelsregister B,

Bd . X, O . -Z . 11 , Firma
„Süddeutsche Finanz - und
Bücher- Revisi ous - Gesellschaft
mit beschränkter Haftung " in
Mannheim als Zweignieder¬
lassung mit dem Hanptsitze
in Stuttgart wurde heute
eingetragen :

?lnton Wintergerst ist
durch Tod als Geschästssüh -
rer der Gesellschaft ausge -
schieden.

Anton Wintergerst Witwe ,
Pauline geb. Reese , Stuti -
gart , ist als Geschäftssührer
der Gesellschaft bestellt .

Mannheim , 28 . Aug . 1914.
Gr . Amtsgericht Z. I .

St . Blasien . M .301
Zum Handelsregister A,

Bd . I, ist zu O .-Z. 93 — Fir -
ma Hotel und Pension Ster -
nen von Sophie Hilß Wwe .
in Schluchsee — heute ein¬
getragen Word n : Die Firma
ist erloschen.

St . Blasien . <*B . Aug . 1844.
(»Irnich. Amtsgericht.

Schwetzingen . M .263
Handelsregistereintrag Abt .

A , Bd . II , zu O . -Z . 95 , Fir¬
ma Gebrüder Wenz , Edin -
gen : Die Firma ist erloschen .

>!- chwetzingen , 22 . Aug . 1914.
Großh . Amtsgerich t II .

Waldshut . M .258
Handelsregistereintrag B

Bd . I O . -Z . 5 zur Firma
Geßner & Co . A . - G . in
Wädenswil , Zweigniederlas -
sung in Waldshut . Die Fir -
ma der Zweigniederlassung
der Aktiengesellschaft in
Waldshut ist erloschen in -
solge Übergangs des Vermö -
gens auf eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung .

Waldshut , 22 . Aug . 1914.
Großh . Amtsgericht .

Waldshut . M .264
Handelsregistereintrag A,

Bd . I , O .-Z . 77 , zur Firma
Spinnerei Lauffenmühle in
Laufsenmühle . Dem Kauf -
mann Karl Fischer in Tien -
gen ist Prokura erteilt .

Waldshut , 24 . Aug . 1914.
Großh . Amtsgericht .

Bereinsregister .
Mannheim . M .311

Zum Bereinsregister Bd .
VI , O . -Z . 10, wurde heute
eingetragen :

„ Sport - Club 1910 e. » .
Mannh . -Kaserthal " in Mann -
heim -Küferthal .

Mannheim , 29 . Aug . 1914.
« r . Amtsgericht Z . I .
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